
 

   

    
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

Fr 01. 07. Schulen Schulschluss  

Sa 02. 07. Freiw. Feuerwehr Johannisfeuer 19.00 Uhr / Feldmesse 

Do 07. 07. Gemeinde Blumenschmuckbewertung  

So 10. 07. Volkspartei Langau Seefest – Trachtenfrühschoppen 10.00 Uhr / Freizeitzentrum 

Mi 13. 07. Pfarre Krankenkommunion  

Sa 16. 07. Sportverein SVU Langau – Sigmundsherberg (Vb) 19.30 Uhr / Freizeitarena 

Sa 16. & So 17. 07. Kameradschaftsbund Zimmergewehrschießen Schuppen Appeltauer 

So 17. 07. Musikkapelle Platzkonzert 10.00 Uhr / Hauptplatz 

Di 19. 07. Senioren / Pensionisten Ausstellungsbesuch im Stift Geras 13.30 Uhr / Hauptplatz 

Fr 22. 07. Senioren / Pensionisten Senioren- & Pensionistennachmittag 14.00 Uhr / Freizeithaus am See 

Sa 23. 07. Sportverein Zellerndorf – SVU Langau (Vb) 19.00 Uhr / Zellerndorf 

Sa 30. 07.  Sportverein SVU Langau – Göllersdorf (Vb) 19.30 Uhr / Freizeitarena 

So 31. 07.  Pfarre Wallfahrt der Legion Mariens / Dreieichen 14.30 Uhr / Maria Dreieichen 

Vorschau    

Mi 03. 08. Sportverein Weitersfeld – SVU Langau (Vb) 20.00 Uhr / Weitersfeld 

Fr 05.-So 07. 08 Sportverein Sportfest Freizeitarena 

Sa 14. & So 15. 08 Freizeitmuseum Museumsheuriger Freizeitmuseum 

Vor-Vorschau    

Fr 09. – So 11. 09. Musikkapelle Bezirksmusikfest – 60 Jahre MK Langau  

W i l l i  – Programmzeitschrift für Langau -  2091 Langau Hauptplatz 270                          Österreichische Post AG 
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kostenlos
Senioren- und pensionistennachmittag 

Freitag, 22. Juli 2016 
um 14.00 Uhr 

im Freizeithaus am See  
gemütlicher Nachmittag 

*** 
Führung durch die 

Ausstellung „Adrian L. Zach – Abt und Abgeordneter“ im Stift Geras 

Leitung: Robert Schmutz 
Dienstag, 19. Juli 2016 

14.00 Uhr 
13.30 Uhr Treffpunkt am Hauptplatz Langau – Wir bilden Fahrgemeinschaften. Nach dem 

Ausstellungsbesuch Einkehr im Naturparkhaus bei Gabi Linsbauer 
 

Herbert Freundorfer                          die beiden Obmänner                          Gerhard Zachauer 
 

 
 

Besten Dank nachfolgend angeführten Spendern: 
Christine und Roman Silberbauer Heide Löffler 
Rudolf Sklenka/Willich  Erwin Wohl    L 251 
Andrea und Ing. Reinhard Groll Emi und Andi Zimmerl   L 71 
Claudia und Andreas Kraftl  Karoline Raab 
Beatrix Dangl – Watko  Rupert Brandstetter 
Adolf Urban    Johann Resel    L 282 
Hermine Frank   L 224  Roswitha Dietrich 
Elisabeth und Josef Brenner  Berta Danzinger 
Helmuth Traxler   Erich Miksu 
Monika Gonter   Maria Schmutz/Fronsburg 12 
Elfriede Hochrainer   Alfred Scheichenberger/Heufurth 23  
Ing. Tivadar Laiber   Edith Neuwirth/Riegersburg 99 
Maria Nowak/Oberhöflein 62 Herbert Schindelböck/Ebreichsdorf 
Franz Schindelböck   Fam. Scheichenberger 
Franz Kornell    Johann Markl 
Günter Bayer    Rosa und Erwin Mittag     L 59 
Anna und Franz Glaser  DI Dr. Reinhard Willinger 
Elfriede und Wilhelm Schremser Günter Böhm   L 342 
 Franz Mayer/Wien     Gerda und Erich Hörmannsdorfer/Oberhöflein 78 

       

 

  

 

  

seniorenbund & pensionistenverband 
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Spender 



Freiwillige Feuerwehr LANGAU 

 

        Sonnwendfeuer 
am 2. Juli 2016 am Bergwerksee Langau 

19:00 Uhr Feldmesse 
musikalisch umrahmt durch „Die Bande“  

 

MUSIK: Langauer Kirtagsmusik 
 

Feuerwerk, Wein- und Spritzerbar, Schnapsbar 

Auf euer Kommen freut sich die Feuerwehr Langau 
 

 

Die Musikkapelle Langau lädt Sie recht herzlich zum 

Platzkonzert 

am Sonntag, 17.7.2016 um 10:00 Uhr 
                      am Hauptplatz Langau 

ein. 
Wir spielen für Sie neue, abwechslungsreiche Stücke und Sie können die Festschrift zu unserem 

60-jährigen Bestandsjubiläum erhalten. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Ihre Musikkapelle Langau 
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Sa 23. 07. um 17 Uhr Galerie KULTUR°PUNKT HARDEGG , 
Hardegg/Hauptplatz 
Vernissage Ursula Halmagyi (bis 31. 7. geöffnet Sa/So/Fei) 
Fr. 15. 07.- So 17. 07., 10 Uhr „Ma(h)lzeit“, Aquarellgruppe 
KV h(ART)egg/Galerie 
Infos zu Ausstellungen und zur Aquarellmalgruppe auf 
www.kulturpunkt-hardegg.com 
Sa 23. 07. um 15 Uhr  Kulturbrücke Fratres „ Mensch-Natur, 
Wege transzendenten Naturverstehens“ 
Ausstellung Mark Angus: Glasbilder 
Katerina Tuckova: Vermächtnis der Göttinnen, Lesung & 
Multimedia-Performance 
Lesung Thomas Sautner: Die Älteste, Konzert Marc Bruckner 
 Sa 23. 07. um 19 Uhr Sandra Kreisler & Roger Stein im 
Jazzkeller Drosendorf 
Reservierungen: www.jazzclub-drosendorf.at  
07. 07. – 24. 07.  Festival Retz „Musik & Literatur – Offene 
Grenzen“ 
Info www.festivalretz.at 
Frainer Kultursommer im Schloss Frain an der Thaya / 
Vranov nad Dyji 
Di 05. 07.  um 19.30 Uhr Konzert der Band KAMELOT, 1. 
Schlosshof legendäre Tramperkapelle mit dem berühmten 
Sänger und Komponisten ROMAN  HORKY und der tschech. 
Sängerin ILONA CSAKOVA  -  Eintritt 290 Kronen  
Sa 16. 07. um 19 Uhr Konzert der populären Musikband 
 
 
 

POZDNI SBER, 1. Schlosshof Folk – Rock, Countrymusik, 
Chansons, Chef der Band JIRI PAREZ, als Gast die Brünner 
Band FOLK TEAM – Eintritt 250 Kronen     
So 17. 07. um 19 Uhr „Festmahl für Mozart“ im Ahnensaal 
 Einzigartiges Gourmetkonzert das Meistermusik mit bester 
Gastronomie verbindet 8 ausgesuchte Weine und 8 
gastronomische Spezialitäten zu Musik von W.A. Mozart und 
F.X. Richter mit dem Brünner Barock-Trio 
                  Info: www.hudbaznojmo.cz   
Mi 20. 07. um 19.30 Uhr  Konzert der populären Musikband 
POUTNICI, 1. Schlosshof berühmt durch ihren persönl. 
Musikstil Bluegrass und Country – Eintritt 130 Kr. 
Sa 30. 07.  um 20 Uhr  VRANOVSKA ROMANCE / Frainer 
Romanze, Ahnensaal u. Schlossterrasse Treffen mit Musik, 
Landschaft und Architektur. Dieses Konzert verbindet      
Elemente der Liedermacher und mediativer Musik. Die 
Veranstaltung wird verbunden mit einer Kostprobe von 
exotischen Teesorten. – Eintritt 300 Kronen            
Voranmeldung nötig unter Telnr.:  0042 0774 924924 
 
13. – 16. 07. St. Pölten Hippolythaus 30. Sommerakademie 
der Kath. Männerbewegung Thema „Männerleben“ - 
Anmeldungen u. Infos im KMB-Büro: 02742/324-3376  
 
Stift Geras Ausstellung „Adrian Lambert Zach – Abt und 
Abgeordneter“ (1845-1916), Fotoausstellung „Zen-
Fotografie – Licht und Schatten“ von DI-SO von 10-17 Uhr 

Beim nachbarn 
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WAS IN DER GEMEINDE LOS IST 

Was Sie unbedingt wissen sollten und was 
im Juni 2016 los war 

Freizeitklettergarten - ein neuer Stern im 
Freizeitpark Langau 

 
Am Sonntag, den 29. Mai 2016 wurde unser 
jüngstes Kind des Freizeitparks Langau eröffnet. 
Der Freizeitklettergarten wurde mit einem kleinen 
Wettbewerb offiziell durch unseren Landtagsabge-
ordneten Jürgen Maier eröffnet und seiner Be-
stimmung übergeben. 
Unser Freizeitklettergarten passt nicht nur gut in 
unser Konzept der Freizeitgemeinde, sondern 
auch sehr gut in unser Bemühen für unsere Bürge-
rinnen und Bürger einen Anreiz für Bewegung und 
Fitness zu schaffen. Ganz im Sinne der "Gesun-
den Gemeinde Langau" soll der Freizeitklettergar-
ten wieder ein Baustein in Richtung mehr Ge-
sundheit und Wohlbefinden sein. 

 
Unser Landtagsabgeordneter und Bürgermeister 
der Stadt Horn hob in seiner Eröffnungsrede das 
enorme freiwillige Engagement in unserer Ge-
meinde hervor und betonte die Wichtigkeit der 
regionalen Vernetzung weit über die Gemeinde- 
und Bezirksgrenzen hinaus, um die vielen "Schät-
ze" in unserer wunderbaren Region auch wirklich 
heben und vor den Vorhang bitten zu können. 

In Zusammenarbeit und mit hervorragender 
Unterstützung der Firma NOVA - Kinder-

spielanlagen konnte dieses einmalige und wirklich 
einzigartige Projekt in der Freizeitgemeinde Lang-
au umgesetzt werden. Nämlich auf relativ kleinem 
Platz einen Parcours mit vielen verschiedenen 
Stationen anzubieten und gleichzeitig stets den 
Faktor "Freude an der Bewegung" aufrecht zu er-
halten. "Durch das Erreichen dieses Spaßfaktors 
beim Absolvieren des Parcours sollen sich alle 
Bewegungsbegeisterte nicht wie in einem Fitness-
studio vorkommen, sonder sich immer auf die 
nächste Station freuen. Es soll einfach nie lang-
weilig werden!" - so der Entwickler des Freizeitklet-
tergartens Ing. Gottfried Cepin. 
Herzlichen Dank an ALLE die wieder so fleißig 
mitgeholfen haben und natürlich an alle Teilneh-
mer des Wettbewerbes für den wunderschönen 
Sonntagnachmittag. Stellvertretend für alle, dem 
Hauptinitiator Hannes Messmann, der Tontechnik 
Andreas Pribitzer und DI Daniel Mayerhofer und 
den fleißigen Bienen im Hintergrund Tanja Scheil, 
Ing. Gottfried Cepin,Claudia und Gerald Kielma-
yer! 

 

 
Freiwilligenehrung - 2016 

 
Im Rahmen der BIOEM in Großschönau wurden 
bereits zum 13. Mal die "Besten Waldviertler Frei-
willigen" vor den Vorhang geholt und für besonde-
res Engagement und ehrenamtlich Verdienste 
geehrt. Aus der Marktgemeinde Langau wurden 
heuer Günter Billing und Hermann Baldreich no-
miniert. 
Günter Billing war der Initiator und einer der trei-
benden Kräfte bei der Errichtung des Kohleberg-
werkdioramas von Langau. Er sorgte für die Koor-
dination und Durchführung und Sponsorensuche. 

M a r k t g e m e i n d e  L A N G A U  
 
 

H a u p t p l a t z  1 0 3  T e l . :  +4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 -  0  
2 0 9 1  L a n g a u  F a x :  +4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 - 1 9  
 

B e z i r k  H o r n  w w w . l a n g a u . a t  
L a n d  N Ö  g e m e i n d e @ l a n g a u . a t  
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Zusätzlich organisiert er  jedes Jahr Kurse zum 
Bau von Krippen. 
Hermann Baldreich hat beim Bau des Dioramas 
wesentliche Mitarbeit geleistet. Weiters half er 
besonders intensiv bei der Renovierung der Dorf-
kapelle und ist seit vielen Jahren bei „Essen auf 
Rädern. 
Die Ehrung wurde durch Landesrat Dr. Stephan 
Pernkopf und durch die Obfrau der Dorf- und 
Stadterneuerung Maria Forstner durchgeführt. 
Wir bedanken uns recht herzlich bei Günter Billing 
und Hermann Baldreich für ihren enormen Einsatz 
für dieses wunderbare und einmalige Projekt! 

 
Ostalgie - Oldtimer aus dem Osten 

 
Von 3. bis 5. Juni 2016 fand im SOLA Langau am 
Bergwerksee das 3. Ostalgiefahrzeugtreffen, or-
ganisiert von Karl Kuncar, statt. Rund 50 Teilneh-
mer, vorzugsweise aus dem ehemaligen Ostblock, 
reisten mit ihren Oldtimern an. Zu sehen waren 
Fahrzeuge der Marken Škoda, Lada, Tatra, Mos-
kvič, Wolga usw.. 

 
Am Samstag wurden die Fahrzeuge von Prior An-
dreas Brandtner geweiht, bevor es auf eine Aus-
fahrt bis zur Rosenburg und zurück ging. Als Gäs-
te wohnten auch Justizminister Wolfgang Brand-
stetter und Schauspieler Harald Krassnitzer der 
gut besuchten Veranstaltung bei. Als Langauer 
Vertreter war Ossi Balcar mit seinem Tatraplan 
600, Bj. 1950, zu sehen. Am Samstagabend wur-
de bei Livemusik und Gegrilltem das Ende des 
Treffens gefeiert. Hier wurde, bei Kozel-Bier und 
Selbstgebranntem, in verschiedensten Sprachen 
(Russisch, Tschechisch, Polnisch, Deutsch, Hän-
de & Füße) gute Unterhaltung geführt. Ein neue, 
sehr gelungene Veranstaltung in der Freizeitge-

meinde Langau, die in den nächsten Jahren viel-
leicht eine Wiederholung findet. 

 
 

Summer flash 2016 - trotz Wetterunsicher-
heiten wieder ein Hit 
Am 11. Juni 2016 war es wieder so weit - unsere 
Jungend veranstaltete das beliebte und weithin 
bekannte "Summer Flash" am Bergwerksee. Bei 
unsicherem Wetter, aber einem traumhaften An-
gebot von der Schwimmbar bis zur Cocktailbar 
wurden die Besucherinnen und Besucher ange-
lockt. 

 
Die perfekte Organisation und natürlich das 
traumhafte Ambiente direkt an unserem Berg-
werksee waren auch heuer wieder der Garant für 
eine wunderbare Veranstaltung, das neben guter 
Musik auch weitere einmalige Angebote auf Lager 
hatte. Immer wieder gelingt es unserer Jugend mit 
qualitätsvollen Angeboten zu punkten und so die-
se Veranstaltung besonders herauszuheben. 
Vielen Dank an ALLE fleißigen Helferinnen und 
Helfer, die diese wunderbare Veranstaltung er-
möglicht haben, die einfach nicht im Langauer 
Veranstaltungskalender fehlen darf. 
Vielen Dank an unsere Jugend für euer tolles En-
gagement in unserer schönen Gemeinde! 

 

12. interregionaler Triathlon in Langau 
Am Samstag, den 18. Juni 2016 fand bereits zum 
12. Mal der interregionale Triathlon in Langau 
am Bergwerksee statt. Bei optimalsten Witte-
rungsverhältnisse, gingen über 250 hoch motivier-
te Sportlerinnen und Sportler an den Start. 
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Vom olympischen Kurztriathlon (alleine oder in der 
Staffel) über den Kindertriathlon bis zum Hobby-
triathlon (ebenfalls alleine oder in der Staffel) wur-
de das Angebot unseres Sportvereins SVU Lang-
au gerne angenommen. Durch die sehr professio-
nelle Organisation waren alle Teilnehmer schluss-
endlich äußerst zufrieden und werden sicherlich 
das nächste Jahr wieder in Langau dabei sein. 

 
Nach dem Bewerb und der Siegerehrung wurde 
beim gemütlichen Teil der Bewerb noch lange 
nach besprochen und auch gemeinsam der Län-
dermatch verfolgt. Natürlich gab es wie immer 
auch einen harten Kern, der besonders intensiv 
und ausdauernd nachbesprechen musste. 
Wir gratulieren recht herzlich dem Veranstalter - 
unserem Sportverein Union Langau zu dieser, 
wieder sehr gelungenen Veranstaltung und be-
danken uns bei ALLEN fleißigen Helferinnen und 
Helfer für die vielen, vielen Stunden - stellvertre-
tend für alle bei unserem "Mr. Triathlon" Karl Diet-
rich-Sprung. 

 
Der Triathlon in Langau ist eine wunderbare Wer-
bung über das ganze Land für unsere schöne 
Gemeinde - vielen herzlichen Dank! 
Weitere Infos, die genauen Ergebnisse und jede 
Menge Fotos gibt es unter: www.triathlon-
langau.at 

 
15 Gemeinden betonen Wichtigkeit des 
Notarzteinsatzfahrzeuges in Raabs/Thaya 
Am Samstag, dem 11. Juni 2016, fand im Landes-
pflegeheim Raabs/Thaya ein Pressegespräch un-
ter dem Titel  „NEF Raabs – eine Bilanz der fah-
renden Notaufnahme am Land“ statt. 

Moderator Manfred Damberger konnte dazu 
den Initiator und geistigen Vater des NEF 

Raabs, MR Dr. Karlheinz Schmidt, begrüßen. Be-
sonders hervorzuheben ist, dass hochrangige Ver-
treter (mehrheitlich die Bürgermeister) aus 15 
Gemeinden der Bezirke Waidhofen/Thaya und 

Horn dieser Pressekonferenz beiwohnten und so 
klar ihren Wunsch nach einem Fortbestehen die-
ses seit 8,5 Jahren erfolgreich laufenden Projektes 
zum Ausdruck brachten. Es ist derzeit eine gewis-
se Verunsicherung gegeben, weil das Land NÖ 
das Notarztwesen neu ausgeschrieben hat und 
dadurch nicht garantiert ist, dass alle bisherigen 
Standorte in NÖ weitergeführt werden können. 
Dr. Karlheinz Schmidt stellte zu Beginn der Pres-
sekonferenz das Projekt vor. „NEF Raabs“ ist ein 
Sonderprojekt mit Sonderfinanzierung und in sei-
ner Form einmalig in NÖ. 

 
Es erfüllt vier Funktionen: 
Das NEF Raabs fungiert als Notarzteinsatzmittel 
(Tel. 141) im Grenzgebiet. Es ist daher speziell für 
die nördlich gelegenen Gemeinden der Bezirke 
Waidhofen/Thaya und Horn äußert wichtig und 
garantiert so die Erreichbarkeit binnen 20 Minuten 
für die betreffenden Gebiete, was sonst nicht mehr 
gegeben wäre. 
Außerdem übernimmt das Notarzteinsatzfahrzeug 
in der Nacht zwischen 19 Uhr und 7 Uhr die 
Nachtdienstbereitschaft (Tel. 141) der Ärzte im 
Bereich des Bezirkes Waidhofen/Thaya. 
Das Fahrzeug ist im Landespflegeheim Raabs 
stationiert. Dort sind Räumlichkeiten und Garage 
vorhanden, daher sind auch die Kosten ver-
gleichsweise gering. Weiters ist damit das LPH 
Raabs/Thaya das einzige Heim in NÖ, das über 
einen ärztlichen Nachtdienst verfügt. 
Das Notarzteinsatzfahrzeug in Raabs wird für den 
ganzen Bezirk tätig, z. B. dann, wenn beispiels-
weise das Waidhofner Notarztmittel mit einem 
Notfall in ein anderes Spital (z. B. nach Krems) 
unterwegs ist. 
Ein wesentliches Merkmal dieses Systems besteht 
auch darin, dass es auch Geld spart. Kein Patient 
soll gezwungen werden, ein Krankenhaus oder 
eine ärztliche Ambulanz ohne vorherige ärztliche 
Untersuchung aufzusuchen. Ein Notarzt-Pool mit 
Regionalbezug und ein Team von Notfallsanitätern 
aus dem RK Standort Waidhofen/Thaya bilden das 
Einsatzteam. Bisher konnten die Dienste immer an 
365 Tagen im Jahr besetzt werden, dies soll auch 
in Hinkunft so bleiben! 
Der Bürgermeister der Sitzgemeinde 
Raabs/Thaya, Mag. Rudolf Mayer, betonte die 
Wichtigkeit des Notarzteinsatzfahrzeuges für die 
Bevölkerung. Er meinte, dass das NEF von den 
Bewohnern der Gemeinde bzw. der gesamten 
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Region sehr gut angenommen wird bzw. mittler-
weile nicht mehr wegzudenken ist und genauso 
zur Infrastruktur gehört, wie beispielsweise die 
Gasthäuser. Ein Fortbestand hat daher höchste 
Priorität. Er freute sich, dass praktisch alle be-
troffenen Gemeinden mit ihren Bürgermeistern 
(und zwar parteiübergreifend) bei der Pressekon-
ferenz vertreten waren und betonte die sachpoliti-
sche Bedeutung dieser Frage. 
Bgm. Franz Linsbauer sprach namens der nördlich 
gelegenen Gemeinden des Bezirkes Horn und 
pries ebenfalls die Vorteile des Systems. 
Reinhard Buchtele überlebte dank der Existenz 
des NEF Raabs ein akutes gesundheitliches Prob-
lem. Er erklärte, dass er ohne die rasche Interven-
tion des Teams vom NEF Raabs heute vermutlich 
nicht mehr am Leben wäre. 
Wolfgang Kronsteiner von der Polizeisinspektion 
Raabs nahm ebenfalls zum Thema Stellung und 
betonte die Vorteile der Existenz des NEF Raabs 
aus der Sicht der Polizei. 
Der Direktor des Landespflegeheimes 
Raabs/Thaya, RR Erich Weißkirchner, erwähnte 
die gute Zusammenarbeit zwischen allen Beteilig-
ten und zählte die Vorzüge des Projektes – spezi-
ell für sein Haus – auf. 
Der Bezirksgeschäftsführer des Roten Kreuzes 
Waidhofen/Thaya, Ing. Bernhard Schierer, berich-
tete, dass anfangs eine gewisse Skepsis gegen-
über dem Projekt „NEF Raabs“ vorhanden war. Er 
betonte in seinen Worten, dass das Projekt aber 
nun seit Jahren höchst erfolgreich laufe und er 
daher heute für die Weiterführung eintritt. 
Der Notarzt Dr. Kiril Kirilov erläuterte die Vorteile 
des Notarzteinsatzfahrzeuges Raabs aus ärztli-
cher Sicht. Er ging auch darauf ein, dass die 
Schließung der Gynäkologie und der Geburtshilfe 
in Waidhofen/Thaya ein schwerer Schlag war, eine 
etwaige Stilllegung des NEF-Standortes 
Raabs/Thaya aber noch viel schwerere Folgen 
(allein von der Zahl der Betroffenen und den Ein-
satzziffern her) hätte. 
BR Bgm. Ing. Eduard Köck erklärte, dass er sich in 
seinem Einflussbereich ebenfalls für den Fortbe-
stand des NEF-Standortes Raabs einsetzen wird, 
weil er das Projekt für sinnvoll und gut hält. 
Nach einigen Fragen aus dem Publikum schloss 
Moderator Manfred Damberger das Pressege-
spräch. 

 

Weiterbildung schnell und regional finden: 
Unter dem Link „http://www.langau.at/schule-a-
bildung/bildungsangebote.html“ finden Sie ab jetzt 
alle Weiterbildungsmöglichkeiten aus ganz Nie-
derösterreich kompakt und übersichtlich in unserer 
Langauer Gemeinde-Homepage. Von den großen, 
überregionalen Instituten bis zum lokalen Anbieter 
in unserer Gemeinde sind alle vertreten, die ganze 
Vielfalt der Themen steht für Sie bereit. Regional 
und thematisch geordnet finden sie den passen-
den Kurs in Ihrer Nähe! 

 
Infos zu  Förderung und Beratung 
Wenn Sie Ihre Weiterbildung planen oder den rich-
tigen Kurs für Ihre Ziele finden wollen, hilft  gute 
Beratung! Die Bildungsberatung Niederösterreich 
hilft bei der Schulentscheidung der Jugendlichen 
genauso wie Erwachsenen, die sich umorientieren 
wollen oder müssen. Auch bei der Suche nach 
finanzieller Unterstützung finden Sie wertvolle In-
formationen! 
Bildungsangebote optimal veröffentlicht 
Die Bildungsdatenbank bietet allen Anbietern die 
Möglichkeit, mit wenig Arbeitsaufwand Ihre Ange-
bote sowohl in der Gemeinde-Homepage als auch 
direkt unter bildungsangebote.at zu veröffentli-
chen.  
Kostenlos für Nutzer und Anbieter 
Gefördert wird dieses Angebot durch das Land 
Niederösterreich, das seinen Bürgerinnen und 
Bürgern damit eine umfassende Bildungsinforma-
tion  zur Verfügung stellen kann, die unabhängig 
von Ort und Zeit abrufbar ist. 
 

 
NÖGKK und AKNÖ - Infos für werdende 
Mütter und Väter 

 
NÖ Gebietskrankenkasse (NÖGKK) und Arbeiter-
kammer NÖ (AKNÖ) laden gemeinsam am 
01. August 2016 zum Info-Abend für werden-
de Mütter und Väter. 
Welche medizinischen Leistungen bekomme ich? 
Wie hoch ist das Wochengeld? Welche Unterlagen 
brauche ich für den Antrag? Was darf ich beim 
Kinderbetreuungsgeld dazuverdienen? Diese und 
viele andere Fragen zum Thema beantwortet das 
Team der NÖGKK. Darüber hinaus liefern Fach-
leute der AKNÖ kompetente Beratung zu Themen 
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wie Mutterschutz, Karenz, Wiedereinstieg in den 
Beruf oder Teilzeitbeschäftigung. 
Übrigens: die nö-weiten Termine für Schwange-
renberatungen findet man auf einen Blick im Ver-
anstaltungskalender unter www.noegkk.at. 
Schwangerenberatung 
Wann: 01. August 2016, 18:30 Uhr 
Wo: Saal der Arbeiterkammer Horn, Spitalgas-
se 25, 3580 Horn 
Anmeldung erbeten unter: 050 899-0854 

 
Landesberufsschule Geras TOP 

 
Die Landesberufsschule Geras hat an der 13. Ju-
nior-Barkeeper-Competition am 3. Juni 2016 teil-
genommen und den 1. Platz in der Teamwertung 
sowie den 2. Platz in der Kategorie "Bester Cock-
tail" erreicht. 
Mit ihrem Betreuungslehrer Hannes Messmann 
konnten die jungen angehenden Gastronomen 
wieder einmal mehr die hohe qualitative Ausbil-
dung der Landesberufsschule Geras unter Beweis 
stellen. 
Diese Erfolge sind nur mit hoch motivierten Schü-
lerinnen und Schülern und besonders engagierten 
Lehrkräften möglich! Auch wir gratulieren seitens 
der Marktgemeinde Langau recht herzlich zu die-
sem tollen Erfolg. 
Teilnehmende Berufsschulen: Wien, Waldegg, 
Bad Gleichenberg, Lochau, Geras, Landeck, 
Warmbad Villach 
Team: Elif Sarac, Michelle Schnabl, Mathias Walt-
enberger, Lisa Dvorsky, Hannes Messmann 

 
Blumenschmuckaktion – „blühendes Nie-
derösterreich 2016“ 

Vielen herzlichen Dank an ALLE Blumenfreunde 
für die laufende Pflege unserer Blumeninsel – Sie 
alle leisten einen wichtigen Beitrag für eine lebens- 
und liebenswerte Gemeinde. Auch in diesem Jahr 

nehmen wir an der Aktion „Blühendes Nie-
derösterreich“ – dies bietet immer einen be-

sonderen Ansporn für die Gestaltung des öffentli-
chen Raumes. 

 
Die Bewertung für unsere Gemeinde bei der Akti-
on „Blühendes Niederösterreich“ wird am Don-
nerstag, dem 7. Juli 2016 in der Zeit von 08:00 
bis 12:00 Uhr stattfinden. Wir ersuchen alle fleißi-
gen Blumenfreundinnen und Blumenfreunde wie-
der um die Pflege der Blumeninseln im öffentli-
chen Bereich – besonders auch vor diesem Ter-
min . Vielen Dank im Voraus für die großartige 
Unterstützung für unser so schönes Ortsbild! 

 
Elektroräder testen 

 
Auch heuer können wieder wie in den Vorjahren 
Elektrofahrräder getestet werden. Von Montag, 
den 8. bis Freitag den 19. August 2016 können 
Sie ein solches Fahrrad in Langau ausprobieren. 
Diese Fahrräder wurden im Zuge der Klima- und 
Energiemodellregion Waldviertler Wohlviertel an-
gekauft. 
Nutzen Sie die Chance und reservieren Sie Ihr 
Rad für ein paar Stunden zum Testen. Rufen Sie 
uns am Gemeineamt an unter 02912/401 oder 
schauen Sie während der Amtsstunden vorbei. 
Bald gehören Sie auch zu denjenigen, die von 
Elektrofahrrädern begeistert sein werden! 

 
sauberste Region Österreichs - Bezirk Horn 
Jetzt mitvoten: 
Die Finalisten der "Saubersten Region Österreichs 
2016" stehen fest. Jetzt heißt es mitmachen! Bis 
zum 19. Juli 2016 könnt ihr eure Stimme für eure 
Favoriten-Region abgeben. Die Sieger-Region 
wird zu 50 % aus dem Voting und zu 50 % durch 
eine Fachjury ermittelt. 
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In Horn wurde mit "Dreck geht uns an" eine Flur-
reinigungsaktion umgesetzt, die weit über die Akti-
on hinaus gewirkt hat. Genau 100 Aktionen wur-
den durchgeführt. Viele Einwohner des Bezirkes 
Horn haben mitgemacht. Zahlreiche Institutionen 
waren eingebunden und das Thema wurde mit 
Hinweistafeln, über Facebook, über Movies und 
auch mit intensiver Medienarbeit beworben. Fazit: 
Eine Flurreinigungsaktion, die als Anlass für jede 

Menge bewusstseinsbildender Maßnahmen ge-
nutzt wurde 

 
www.langau.at - ein Besuch lohnt sich 
Der Webauftritt der Marktgemeinde Langau unter 
www.langau.at ist jedenfalls einen Besuch wert. 
So finden alle Interessierten die verschiedensten 
stattgefundenen Aktivitäten und Veranstaltungen 
in unserer Gemeinde, die geplanten Veranstaltun-
gen, aber auch viele andere Informationen über 
unsere schöne Gemeinde.  
Nutzen Sie die Möglichkeit und besuchen Sie un-
sere Homepage auf www.langau.at !!! 

 
 

 

Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt 

Gerne sind wir für Sie, wenn das Gemeindeamt besetzt ist, auch außerhalb der Parteienverkehrszeiten 
da. Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt Langau: 

Montag Dienstag Donnerstag 

08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 

 14:00 – 19:00  
 

 

  

Ihr Bürgermeister: Ihre Vizebürgermeisterin: 
Franz Linsbauer Margit Reiß-Wurst 

 

 
 

Schöne Ferien, eine gute Ernte und einen erholsamen 
Sommer 

 
Wir wünschen allen unseren Bürgerinnen und Bürgern und 
natürlich unseren Gästen einen schönen Sommer 2016, einen 
erholsamen Urlaub, eine gute und unfallfreie Ernte, vor allem 
aber wünschen wir unseren Kindern und Jugendlichen schöne 
Ferien, viel Freude und Spaß in unserer schönen, lebens- und 
liebenswerten Gemeinde! 
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1. Klasse Volksschule Langau aus dem Schuljahr 1972 / 73 Jahrgang 1966 also alle, die heuer ihren 50. 
Geburtstag feiern 
Sollten Sie ähnliche Fotos aus der „guten alten Zeit“ haben und sie gern veröffentlicht  wissen, dann ist  
Reinhard Mayerhofer  0664 73533280 oder willi@langau.at Ihr Williansprechpartner. 
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Ausstellung „Adrian L. Zach – Abt und Abgeordneter“ im Stift Geras 
Von Dr. Christa Pilshofer 
Wussten Sie, dass der Abt des Stiftes Geras, Adrian Lambert Zach, in Langau sein Abtkreuz verloren haben 
soll? Dies weiß Heribert Mayer, ein gebürtiger Langauer, der jetzt in Drosendorf  beheimatet ist, zu berich-
ten. Demzufolge hat sein Großvater im Schulkindalter das unter dem Eis schimmernde Kreuz im Freien ge-
funden. Als Finderlohn habe er von dem praktisch denkenden Abt eine Fuhr Brennholz geschickt bekom-
men.  So also eine mündliche Überlieferung aus unserem Ort. 

Zum 100. Todestag von Abt Adrian präsentiert das 
Stift Geras eine höchst interessante Ausstellung über 
das Leben dieses außergewöhnlichen Bauernsohns 
unserer Region, der in der Regierungszeit  Kaiser 
Franz Josephs lebte und im selben Jahr wie dieser 
starb. Aus eben diesem Anlass wird daher heuer auch 
des Abtes Adrian, der ein Repräsentant der Monar-
chie war, ausführlich gedacht.  
In einem freilich war der Abt des Stiftes Geras dem 
Kaiser haushoch überlegen – nämlich was Mut und 
Unternehmungsgeist anlangt. Eben diese Charakter-
eigenschaften treten im Portraitbild deutlich zu Tage, 
das im Rahmen der Ausstellung zu sehen ist. 
Das Portrait des Abtes ist die Attraktion der Ausstel-
lung und ermöglicht einen wichtigen Blick in die Zeit 
Kaiser Franz Josephs.  Abt Adrian hat es im Jahre 1907 
persönlich bei dem akademischen Maler Carl von 
Merode in Wien in Auftrag gegeben. Weder Künstler 
noch Auftraggeber ahnten damals, dass sie dadurch 
dem Stift und der Nachwelt kurz vor dem Ende einer 
jahrhundertealten Epoche ein hochinteressantes Do-
kument hinterließen. Auf dem Bild ist Adrian Zach, der 
im Herzen immer Bauer geblieben war, im imperialen 
Gehabe und Flair dargestellt, wie es um die Jahrhun-
dertwende für Herrscherpersönlichkeiten gebräuch-
lich war.    
Das Jahr der Bildentstehung 1907 war ein besonderes 
Jahr für den Abt des Stiftes Geras.  Am 14. Mai war er 

als strahlender Sieger mit 62,5% aus den ersten allgemeinen, gleichen, direkten und geheimen Wahlen 
hervorgegangen, bei der alle männlichen Bürger Österreichs ab 24 Jahren wahlberechtigt waren, und als 
Vertreter des Bauernbundes ins Abgeordnetenhaus des Reichsrates eingezogen.  62 Jahre war er damals alt 
und gewiss in Hochstimmung. Rückblickend ist freilich alles anders gekommen.   
Das Kind – noch in das jahrtausendalte System der Grundherrschaft hineingeboren – wollte sich im Glauben 
vertiefen. Später dann, als Priester und Chorherr, wollte er – dem Auftrag des Stifters von Geras, Ulrich von 
Pernegg, folgend – den Menschen in allen ihren Sorgen und Nöten helfen, denn die  soziale Frage war von 
der Regierung des Kaisers nur unzureichend in Angriff genommen worden. Seine Überlegung war: Wenn 
der Staat nichts tut, dann muss man eben selber etwas tun. Ideen haben, Vorreiter sein, selber anpacken. 
So begann er Vereine zu gründen, leitete sie und wurde ein engagierter Pionier in schweren Zeiten für seine 
Zeitgenossen.  Die Menschen vertrauten ihm, denn er war einer von ihnen. Schließlich wurde er ein Weg-
bereiter der demokratischen Bewegung von der Basis aus. „Einer für alle, alle für einen!“ – dieses Mitei-
nander hat er schon in der Familie am elterlichen Hof erlebt, und damit war er überzeugend. Als Präsident 
des landwirtschaftlichen Bezirksvereins Horn war er in den Landeskulturrat des Erzherzogtums Österreich 
unter der Enns gewählt worden, aus dem die Landwirtschaftskammer entstanden ist. 
1907 war für Adrian Zach somit die Zeit des persönlichen Rückblicks – ein Höhepunkt und eine neue Her-
ausforderung  zugleich. Jener Mann, der uns aus dem Portrait in der Ausstellung entgegenblickt, sah in die-
sem Jahr zum einen bereits auf ein außerordentlich tatkräftiges und erfolgreiches Wirken zurück, zum an-
deren sah er die große Chance, ab nun an Gesetzen im Sozialbereich mitzuwirken, damit auch die Landbe-
völkerung im Alter eine Versorgung bekommen sollte!  

betrifft geschichte 
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NEWS  AUS  DER NEUEN MITTELSCHULE DROSENDORF 
     

ECDL-Prüfungen auf neuen Computer 
Nachdem der EDV-Raum mit neuen Notebooks für die SchülerInnen ausgestattet wurde, 
hat vor Kurzem ein Großteil der SchülerInnen  wieder ein Modul zum ECDL (europäischen 
Computerführerschein) bei einer externen Prüferin abgelegt. Die SchülerInnen sind damit gut für den weiteren 
Ausbildungsweg gerüstet.  
Wieder schöner Erfolg beim Cross-Country-Lauf 
Unsere sportlichen Schüler/ innen haben  beim Bezirks-Cross-Country-Lauf in Irnfritz gleich zwei Podest Plätze 
errungen. Fabian Weber, Lorenz Schleinzer, Tobias Silberbauer und  Daniel Dundler aus der 4. NMS erreichten 
Platz  zwei – sie wurden mit Silber belohnt. Michelle Stollhof, Tanja Resl, Lisa Linsbauer und Sophie Kaufmann, 
eroberten den 3. Platz - sie brachten Bronze heim.  

Berufsorientierung  in 3. 
NMS: Girls Day und 
Potentialanalyse  
Die Mädchen der 7. 
Schulstufe machten am 28. 
April im Rahmen des so 
genannten Girls’ Day einen 
Betriebsbesuch im ARBÖ-
Prüfzentrum in Groß 
Siegharts, um sich dort zum 
Berufsfeld der technischen 
Berufe, die von Männern 
dominiert werden, in der 
Praxis zu informieren.  Im 
April erfolgte der 

Talentecheck für die 3.NMS, welcher durch eine Potentialanalyse im WIFI in Gmünd als Grundlage für die 
Beratungsgespräche mit Experten ergänzt wurde. 
Vom Umgang mit den neuen Medien bis Cybermobbing 
Der Umgang mit den neuen Medien - wie Handygebrauch, Internet, social Media  (Facebook, usw.) wirft immer 
mehr Probleme auf, dazu kommt noch Cybermobbing usw. In Form von Workshops leisteten zwei 
Polizeibedienstete intensive Informations- und Aufklärungsarbeit mit den SchülerInnen in 3 Klassen. Nach einem 
Informationsabend für die Eltern setzte man sich in jeder Klasse unter dem Titel „Internetkriminalität und 
Gewaltprävention“ gemeinsam mit den SchülerInnen mit diesen Themen  auseinander. 
Wienwoche der 4. NMS 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Erlebnis. Ein Highlight war eine lange Nachtwanderung  

 

 

 

Eine turbulente, wenn auch vom eher kühlen Wetter 
dominierte Wienwoche begeisterte die Schüler/ innen  mit 
Klassenvorstand Elfriede Meier Ende April. Diese 
„Bildungswoche“ brachte eine vielseitige 
Wissensbereicherung, und einen Einblick in Kultur und 
Stadtleben. Schatz-kammer,  Kaisergruft, Flughafen,     
Schönbrunn, Stephansdom, Karlskirche, Schloss Belvedere, 
Planetarium, Heeresgeschichtliches  Museum, Technisches 
Museum und das Musical „Evita“ standen am Programm. 

 
 

 

Projekttage in Litschau 
Die SchülerInnen der 1.NMS genossen Ende Mai mit ihrem 
Klassenvorstand Daniela Andre Projekttage in Litschau. Die 
Kinder gewannen bei einem Ritter-programm mit Schwertkampf 
Einblick ins mittelalterliche Leben. Das Herstellen von Seifen, 
Kerzen und Glaskugeln war ein spannendes Erlebnis. Ein Highlight 
war eine lange Nachtwanderung rund um den Herrensee. Im 
Unterwasserreich in Schrems wurde mikroskopiert. Im dortigen 
Naturpark wanderte man zu Moorteichen, übte sich beim 
Tümpeln und erstieg die Himmelsleiter. Zum Abschluss wurde die 
Rosenburg besichtigt und eine Greifvogelschau besucht. 
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Phototherapie-Pflaster 
PHOTOBIOMODULATION 
 

rasche Schmerzlinderung ohne Chemie 
mit Hilfe von Lichtwellen 
Kleben und Erleben! 
 

Verbesserung des allgemeinen Gesundheitszu-
standes 
Stärkung des Immunsystems 

besseres Schlaferlebnis 
mehr spürbare Vitalität, u.v.m. 

 
 

GESUNDHEITSWERKSTÄTTE 
 Riegersburg 76 

2092 Riegersburg 
0676 362 71 44 

hedwig.wustinger@gmx.at 

 
 
Isabella Woldrich – Best Of 
Höhepunkte aus den Erfolgsprogrammen 
 „Artgerechte Männer- und Frauenhaltung“ 
 Isabella Woldrich, bekannt als Psychologin aus der „Barbara Karlich Show“, tourt mit ihren beiden Pro-
grammen „Artgerechte Männerhaltung“ und „Artgerechte  Frauenhaltung“ sehr erfolgreich durch Öster-
reich und erklärt die Missverständnisse zwischen Mann und Frau mit liebevoller Ironie. 
In ihrem „Best of“ liefert sie eine geballte Ladung an skurrilem Alltagswahnsinn, griffigen Beziehungstipps 
und witzigen Aha-Momenten, die kein Auge trocken lassen. Woldrich trifft mit ihren Beschreibungen wie 
immer auf den Punkt und verschont weder Männchen noch Weibchen. Freuen Sie sich auf einen lustigen 
Abend mit tiefen Einblicken in 
die Denk- und Handlungsweisen 
der Männer- und Frauenwelt. 

TERMIN:   
Samstag, 19.November 2016  
um 19.30 Uhr 
in der Freizeithalle Langau 
Kartenverkauf ab August in 
der Gemeinde Langau! 

 

Aus der Gesundheitswerkstätte Riegersburg 

V  O  R  S  C  H  A  U  - Gesunde Gemeinde 
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DER ideale Partner für alle 

Versicherungsangelegenheiten! 
  

      

  Ihre Ansprechpartner:  

  Gerhard Hauer    0664/ 80 109 50 85 

                      Christoph Reiss   0664/ 80 109 58 84            

         Burghard Reiss      0664/ 80 109 52 08 
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